
Selbstverpflichtungs-

erklärung zum

respektvollen Umgang

- für Mitarbeitende -

Präambel

Alle unsere Schüler*innen

und Mitarbeitenden sollen 

sich an der Oberlinschule 

wohl und sicher fühlen! 

Wir achten uns und 

schützen die uns 

anvertrauten Kinder und 

Jugendlichen vor 

jeglichem 

unangemessenen und 

schädlichen Verhalten!

Diese Hinweise sollen 

allen dabei helfen für einen 

guten Umgang und 

verlässlichen Schutz zu 

sorgen. 

Personenkreis

Diese Hinweise 

geben einen 

Orientierungsrahmen 

für alle Personen, 

die an unserer Schule 

in Kontakt mit den uns 

anvertrauten 

Schüler*innen stehen. 



Alle haben das Recht, 

respektvoll und freundlich 

behandelt zu werden.
• Wir sprechen nicht in Anwesenheit von 

Schüler*innen über andere Personen 

(Mitschüler*innen, Eltern oder 

Mitarbeitende).

• Wir vermeiden Ironie.

• Wir führen keine Gespräche über 

persönliche Belange im Beisein der 

Schüler*innen.

• Demütigungen, Beschimpfungen, 

Bloßstellungen, sexualisierte oder 

rassistische Sprache dulden wir nicht. 

Jeder hat das Recht auf seinen 

eigenen Namen. 
• Erwachsene werden mit Nachnamen 

angesprochen. 

• Wir verwenden keine Spitz- und 

Kosenamen für Schüler*innen.

Alle achten auf professionelle

Distanz.
• Wir respektieren Grenzen.

• Wir behandeln die Schüler*innen 

altersangemessen.

• Wir sind uns unserer professionellen 

Rolle bewusst und behandeln 

Schüler*innen nicht wie private Freunde.

• Wir beachten individuelle und situative 

Kontexte.

• Alle achten aufeinander und unterstützen 

sich. 

• Die Kommunikation über Schüler*innen 

erfolgt ausschließlich über die Lehrkräfte. 

Jeder hat das Recht auf respekt-

vollen Umgang in der Pflege.
• Wir wahren die Intimsphäre

• Pflege erfolgt gleichgeschlechtlich 

(Ausnahmen für Pflegekräfte).

Handys und Smartphones werden 

nicht für private Zwecke genutzt.
• Schüler*innen werden weder fotografiert 

noch gefilmt. 

• Wir nehmen keinen Kontakt mit 

Schüler*innen über private Accounts auf.

Wir sind uns unserer 

Vorbildfunktion bewusst!

Jeder hat das Recht auf 

gewaltfreien Umgang. 
• Wir lehnen Gewalt in jeglicher Form ab.

• Wir halten zu friedlicher Konfliktlösung 

an.

• Wir behandeln uns gegenseitig mit 

Respekt.

• Wir setzen Grenzen auch beim Spielen 

und Toben.

STOPP heißt STOPP!

NEIN heißt NEIN!

Grenzverletzungen und 

übergriffiges Verhalten finden an 

unserer Schule keinen Raum. 
• Wir sind sensibel für jede Art von 

Grenzverletzung in Wort und Tat. 

• Wir achten die Kinderrechte.


